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Bildung und Soziales, meine Ressorts

Bildung und soziales Miteinander sind die 
Grundlagen für eine funktionierende Gesell-
schaft.

Genau das durfte ich am Generationennach-
mittag, am 18. März 2025 bei uns in der Schule 
Oberthal miterleben. Es wurden 7 kg Brezeli- 
teig verarbeitet, viel diskutiert, gelacht, 
gespielt, und die Zeit genossen. Zum Schluss 
durften alle das gemeinsame Zvieri genie-
ssen.

Ein paar wundervolle Einblicke:

 Susanne Zürcher
 Ressort Bildung und  
 Soziales

 «Immer wieder schön, wenn man andere 
      Grosseltern sieht.»

 «Wir freuen uns immer wieder, wenn wir mit 
den Grosskindern etwas unternehmen dürfen.»



5

Ed
ito

ria
l   

|    
M

ai
 20

25

Ein Nachmittag wie dieser zeigt, wie wertvoll 
der Austausch zwischen den Generationen 
ist. Die Geschichten und Erfahrungen der 
Älteren bereichern die Jüngeren und umge-
kehrt. So bleibt das Wissen über Bildung, 
Schule und das Soziale lebendig und wird von 
Generation zu Generation weitergegeben.

Solche Begegnungen tragen dazu bei, das 
soziale Miteinander zu stärken und die Ge- 
meinschaft in Oberthal zu fördern.

Susanne Zürcher
Bildung und Soziales

 Voll konzentriert

 Beim Spielen, Familie Burger

 Unser Organisationsteam
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25 Behörden und Verwaltung

Gemeindeversammlung
Montag, 16. Juni 2025, 20.00 Uhr, Wirtschaft zur Eintracht, Oberthal

Traktanden

1.	 Jahresrechnung 2024
	 a.	 Kenntnisnahme der Nachkredite 
	 b.	 Genehmigung der Jahresrechnung 

3.	 Jungbürgerehrung 2025

4.	 Verschiedenes und Informationen

Hinweise
•	 Die Unterlagen zur Versammlung liegen 30 

Tage vor der Versammlung, d.h. ab 8. Mai 
2025, in der Gemeindeverwaltung Oberthal 
öffentlich auf. 

•	 Beschwerden gegen Versammlungsbe-
schlüsse sind innert 30 Tagen nach der Ver-
sammlung schriftlich und begründet beim 
Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland 
einzureichen (Art. 63ff Verwaltungsrechts-
pflegegesetz). Die Verletzung von Zustän-

digkeits- und Verfahrensvorschriften ist 
sofort zu beanstanden (Art. 49a Gemeinde-
gesetz, Rügepflicht). Wer rechtzeitig Rügen 
pflichtwidrig unterlassen hat, kann gegen 
Beschlüsse nachträglich nicht mehr 
Beschwerde führen.

Wir laden die stimmberechtigten Bürgerin-
nen und Bürger zu dieser Versammlung 
freundlich ein.

� Der Gemeinderat

Erläuterungen zu den einzelnen Geschäften

1. Jahresrechnung 2024

Eckpunkte der Jahresrechnung 2024
•	 Das Ergebnis des Gesamthaushalts muss 

ausgewiesen und von der Gemeindever-
sammlung genehmigt werden.

•	 Die Gemeinderechnung des allgemeinen 
Haushalts schliesst mit einem Ertragsüber-
schuss von CHF 218'450.27 ab.

•	 Die ordentlichen Abschreibungen liegen 
unter den Nettoinvestitionen, weshalb 
eine Einlage in die finanzpolitische Reserve 
nach Art. 84 GV notwendig wurde.

•	 Die Einnahmen der Steuern liegen über dem 
Budget. Einerseits sind Einkommens- und 
Vermögenssteuern infolge rückwirkender 
Veranlagungen (Steuerjahr 2021 + 2022) 
angestiegen, andererseits konnten Mehrein-
nahmen im Bereich Gewinnsteuern JP und 
Sonderveranlagungen verbucht werden.

•	 Das Eigenkapital zeigt folgende Auftei-
lung:

Verpflichtungen gegenüber 
Spezialfinanzierungen	 CHF� 637’377
Vorfinanzierungen Spezial-
finanzierungen (Werterhalt)	 CHF� 955’618
Reserven nach Art. 84 GV	 CHF� 355’465
Neubewertungsreserve	 CHF� 37’135
Ertragsüberschuss Ergebnis 
2024	 CHF� 218’450
Bilanzüberschuss aus Vor-
jahren	 CHF� 1'363’072
Total Eigenkapital 
per 31.12.2024	 CHF�3'567’117

Gesamthaushalt

	 Aufwand		  Ertrag		  Ergebnis
Allgemeiner Haushalt	 CHF	2‘781‘859.64	 CHF	3‘000‘309.91	 CHF	218‘450.27
SF Wasserversorgung	 CHF	 36‘843.55	 CHF	 32‘461.00	 CHF	 - 4‘382.55
SF Abwasserentsorgung	 CHF	 117‘835.20	 CHF	 134‘550.40	 CHF	 16‘715.20
SF Abfall	 CHF	 67‘427.05	 CHF	 68‘938.65	 CHF	 1‘511.60
Gesamthaushalt	 CHF	 3‘003‘965.44	 CHF	 3‘236‘259.96	 CHF	 232‘294.52

Die detaillierte Jahresrechnung 2024 kann in der Gemeindeverwal-
tung eingesehen werden.
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Erfolgsrechnung nach Funktionen 
 Rechnung Budget Rechnung 
 2024 2024 2023 

Ertrag 
Allgemeine Verwaltung 25'256.90 20’800.00 23'670.55 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 127'984.12 59’300.00 74'090.35 
Bildung 350'190.64 320’800.00 348'996.80 
Kultur, Sport und Freizeit 5'466.59 6’500.00 7'763.73 
Gesundheit 0.00 0.00 0.00 
Soziale Sicherheit 17'927.67 12’500.00 12'054.85 
Verkehr und Nachrichtenübermittlung 20'000.29 25’600.00 38'336.85 
Umweltschutz und Raumordnung 254'722.35 290’400.00 281'214.54 
Volkswirtschaft 35'725.80 35’000.00 34'946.78 
Finanzen und Steuern 2'444'088.15 2‘325’400.00 2'444'357.80 
 
Erträge nach Sachgruppe 
 

 
 
Wesentliche Abweichungen gegenüber dem Budget 
  Rechnung Budget 
Gemeindeverwaltung, Stellenwechsel mit Einarbeitung 167'462.00 147'000.00 
Neuvermessung Los4, Eingang Grundeigentümerbeiträge 70'678.75 0.00 
Kindergarten, Lehrerbesoldungen Veränderung Vollzeiteinheiten 113'151.05 93'000.00 
Primarstufe, Lehrerbesoldungen Veränderung Vollzeiteinheiten 298'352.05 270’000.00 
Sekundarstufe I, Lehrerbesoldungen Veränderung Vollzeiteinheiten 162'357.55 195'000.00 
Sekundarstufe I, Schulkostenbeiträge für Gymnasialschüler tiefer 1'332.70 17’600.00 
Schulhaus, Ersatz Oberlichterkuppel tiefer ausgefallen 21'155.25 43'000.00 
Regionaler Sozialdienst, Nachzahlung Abrechnung 2023 31'404.00 18'000.00 
Lastenausgleich Sozialhilfe, Einwohnerzahl gesunken 404'642.20 419’000.00 
Gemeindestrassen, Sanierungen nach Starkregen  59'861.85 45'000.00 
Abwasserentsorgung, Unterhalt Leitungen tiefere Kosten 10'318.05 37'000.00 
Gewässerverbauungen, Projekt Nebetgraben verschoben auf später 17'255.95 80'000.00 
Einkommenssteuern NP, Nachträgl. Veranlagungen STJ 2021+2022 1'480'347.45 1'140'000.00 
Einkommenssteuern NP, Passive Steuerausscheidungen (z.L.Gde.) 87'967.10 55'000.00 
Vermögenssteuern NP, Nachträgl. Veranlagungen STJ 2021+2022 301'792.75 270‘000.00 
Gewinnsteuern JP, Erholung der Wirtschaftslage 43'562.75 20‘000.00 
Sonderveranlagungen, Kapitalbezüge nicht voraussehbar 50'531.10 20'000.00 
Finanz- und Lastenausgleich, Einnahmen tiefer ausgefallen 436'453.70 534'500.00 
Pflichteinlage in politische Reserve Art. 84 GV bei Ertragsüberschuss 68'315.90 0.00 
Ertragsüberschuss anstatt Aufwandüberschuss 218'450.27 -183’800.00 

Gesamthaushalt 
 
 Aufwand  Ertrag  Ergebnis 
Allgemeiner Haushalt CHF 2‘781‘859.64 CHF 3‘000‘309.91 CHF 218‘450.27 
SF Wasserversorgung CHF 36‘843.55 CHF 32‘461.00 CHF - 4‘382.55 
SF Abwasserentsorgung CHF 117‘835.20 CHF 134‘550.40 CHF 16‘715.20 
SF Abfall CHF 67‘427.05 CHF 68‘938.65 CHF 1‘511.60 
Gesamthaushalt CHF 3‘003‘965.44 CHF 3‘236‘259.96 CHF 232‘294.52 
 
Die detaillierte Jahresrechnung 2024 kann in der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. 
 
Erfolgsrechnung nach Funktionen 
 Rechnung Budget Rechnung 
 2024 2024 2023 

Aufwand 
Allgemeine Verwaltung 390'920.44 379’300.00 361'650.42 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 107'964.05 107’600.00 105'533.35 
Bildung 1'007'677.35 1'031’100.00 1'015'661.60 
Kultur, Sport und Freizeit 19'600.60 23’000.00 18'219.30 
Gesundheit 2'965.00 4’000.00 2'950.00 
Soziale Sicherheit 635'636.90 628’200.00 567'886.45 
Verkehr und Nachrichtenübermittlung 352'610.65 358’300.00 348'659.10 
Umweltschutz und Raumordnung 305'451.35 393’800.00 365'031.64 
Volkswirtschaft 963.90 1‘100.00 1'076.35 
Finanzen und Steuern 457'572.27 169’900.00 478'764.04 
 
 
Aufwände nach Sachgruppen  
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	 Rechnung 2024	 Budget 2024	 Rechnung 2023
Aufwand
Allgemeine Verwaltung	 390'920.44	 379’300.00	 361'650.42
Öffentliche Ordnung und Sicherheit	 107'964.05	 107’600.00	 105'533.35
Bildung	 1'007'677.35	 1'031’100.00	 1'015'661.60
Kultur, Sport und Freizeit	 19'600.60	 23’000.00	 18'219.30
Gesundheit	 2'965.00	 4’000.00	 2'950.00
Soziale Sicherheit	 635'636.90	 628’200.00	 567'886.45
Verkehr und Nachrichtenübermittlung	 352'610.65	 358’300.00	 348'659.10
Umweltschutz und Raumordnung	 305'451.35	 393’800.00	 365'031.64
Volkswirtschaft	 963.90	 1‘100.00	 1'076.35
Finanzen und Steuern	 457'572.27	 169’900.00	 478'764.04

Aufwände nach Sachgruppen 

Erfolgsrechnung nach Funktionen
	 Rechnung 2024	 Budget 2024	 Rechnung 2023
Ertrag
Allgemeine Verwaltung	 25'256.90	 20’800.00	 23'670.55
Öffentliche Ordnung und Sicherheit	 127'984.12	 59’300.00	 74'090.35
Bildung	 350'190.64	 320’800.00	 348'996.80
Kultur, Sport und Freizeit	 5'466.59	 6’500.00	 7'763.73
Gesundheit	 0.00	 0.00	 0.00
Soziale Sicherheit	 17'927.67	 12’500.00	 12'054.85
Verkehr und Nachrichtenübermittlung	 20'000.29	 25’600.00	 38'336.85
Umweltschutz und Raumordnung	 254'722.35	 290’400.00	 281'214.54
Volkswirtschaft	 35'725.80	 35’000.00	 34'946.78
Finanzen und Steuern	 2'444'088.15	 2‘325’400.00	 2'444'357.80

Erträge nach Sachgruppen

Aufwände nach Sachgruppen
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		  Rechnung� Budget
Gemeindeverwaltung, Stellenwechsel mit Einarbeitung		  167'462.00� 147'000.00
Neuvermessung Los4, Eingang Grundeigentümerbeiträge		  70'678.75� 0.00
Kindergarten, Lehrerbesoldungen Veränderung Vollzeiteinheiten		  113'151.05� 93'000.00
Primarstufe, Lehrerbesoldungen Veränderung Vollzeiteinheiten		  298'352.05� 270’000.00
Sekundarstufe I, Lehrerbesoldungen Veränderung Vollzeiteinheiten		  162'357.55� 195'000.00
Sekundarstufe I, Schulkostenbeiträge für Gymnasialschüler tiefer		  1'332.70� 17’600.00
Schulhaus, Ersatz Oberlichterkuppel tiefer ausgefallen		  21'155.25� 43'000.00
Regionaler Sozialdienst, Nachzahlung Abrechnung 2023		  31'404.00� 18'000.00
Lastenausgleich Sozialhilfe, Einwohnerzahl gesunken		  404'642.20� 419’000.00
Gemeindestrassen, Sanierungen nach Starkregen 		  59'861.85� 45'000.00
Abwasserentsorgung, Unterhalt Leitungen tiefere Kosten		  10'318.05� 37'000.00
Gewässerverbauungen, Projekt Nebetgraben verschoben auf später		  17'255.95� 80'000.00
Einkommenssteuern NP, Nachträgl. Veranlagungen STJ 2021+2022		  1'480'347.45� 1'140'000.00
Einkommenssteuern NP, Passive Steuerausscheidungen (z.L.Gde.)		  87'967.10� 55'000.00
Vermögenssteuern NP, Nachträgl. Veranlagungen STJ 2021+2022		  301'792.75� 270‘000.00
Gewinnsteuern JP, Erholung der Wirtschaftslage		  43'562.75� 20‘000.00
Sonderveranlagungen, Kapitalbezüge nicht voraussehbar		  50'531.10� 20'000.00
Finanz- und Lastenausgleich, Einnahmen tiefer ausgefallen		  436'453.70� 534'500.00
Pflichteinlage in politische Reserve Art. 84 GV bei Ertragsüberschuss		  68'315.90� 0.00
Ertragsüberschuss anstatt Aufwandüberschuss		  218'450.27� –183’800.00

Wesentliche Investitionen im Jahr 2024
Gemeindestrasse Alterswil-Höhe Ausfahrt neuer Deckbelag� 95'168.05
Gemeindestrasse Bumersbuch-Schaufelmatt, Sanierung� 48'447.70
Möschberg-West, Planungskosten� 1'038.90

Bilanz
	 01.01.2024	 31.12.2024
Finanzvermögen	 2'516'901.56	 2'751'116.88
Verwaltungsvermögen	 1'298'101.70	 1'360'843.60
Fremdkapital	 587'041.27	 544'843.17
davon langfristige Darlehen 	 400’000.00	 400’000.00
Eigenkapital (Detail siehe Eckpunkte)	 3'227'961.99	 3'567'117.31

Antrag des Gemeinderates
1. Kenntnisnahme der Nachkredite CHF 206‘113.00
2. Genehmigung der Jahresrechnung 2024

2. Jungbürgerehrung 2025

Anlässlich der Gemeindeversammlung werden folgende Jungbürgerinnen und Jungbürger mit Jahrgang 2006 
geehrt und erhalten den Bürgerbrief:

Amelie Käser 	 Jasmin Zaugg 	 Rahel Kupferschmied
Leonie Zürcher 	 Shania Wyss 	 Fabrice Gerber 

3. Verschiedenes und Informationen

***
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•	 Baugebiet Möschberg-West: Genehmi-
gung Überbauungsordnung Möschberg-
West nach geringfügigen Änderungen 
nach Art. 122 Abs. 7 BauV; Beschluss über 
die zweite Einreichung der Überbauungs-
ordnung beim Amt für Gemeinden und 
Raumordnung (AGR) zur Genehmigung.

•	 Genossenschaft EvK: Genehmigung Ge- 
such Viehzuchtverein Oberthal um kul- 
turellen Beitrag zur Deckung der Wasser-
kosten anlässlich der Viehschau. 

•	 Primar- und Realschule Oberthal: Geneh-
migung überarbeitetes Konzept Schwimm- 
unterricht (Version 2, Stand 10.03.2025)

•	 Jahresrechnung 2024: Genehmigung der 
Gemeinderechnung 2024 und Verabschie-
dung zu Handen des Rechnungsprüfungs-
organs und der Gemeindeversammlung 
vom 16. Juni 2025

•	 Gemeindeversammlung: Festlegen der 
Traktandenliste vom 16. Juni 2025

Aus dem Gemeinderat

Der Gemeinderat hat an den Sitzungen vom Februar, März und April unter anderem folgende 
Geschäfte beraten oder Beschlüsse gefasst:

•	 Gemeindepersonal: Kenntnisnahme Kün-
digung von Daniela Moser per 30. April 
2025. Anstellung von Schlüchter Christine 
als neue Bauplatzwartin per 1. Mai 2025.

•	 Gemeindeverband ARA Oberes Kiesental: 
Beratung der Geschäfte und Delegation 
Abgeordnetenversammlung.

•	 Regionalkonferenz Bern-Mittelland: Bera-
tung der Geschäft und Delegation Regio-
nalversammlung. 

•	 Privatstrassen; Unterhalt und Ausbau Hof-
zufahrten: Sanierung Zufahrtsstrasse Haus 
St.Martin, Mattstall (Ersatz Rasengitter-
steine); Genehmigung Gemeindebeitrag 
gemäss Art. 44 Abs. 3 Strassen- und Weg- 
reglementes.

•	 Amtliche Vermessung: Kenntnisnahme 
Genehmigung Vermessungswerk Oberthal 
Los 4. 

Baubewilligungen
Das Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland oder der Gemeinderat haben seit der letzten 
Ausgabe folgende Baubewilligungen erteilt:

•	 Schafroth Adrian, Sanierung und Vergrö-
sserung Gartenhaus und Anbau Glasvor-
dach Garage, Alterswil 21d und 21c.

•	 Wüthrich Céline und Andreas, Dachsanie-
rung (zeitgemässe Nutzung), Blasen 67

eUmzugCH
Seit 1. April 2025 bietet die Gemeinde 
Oberthal den digitalen Umzug an. Über den 
Link auf der Homepage der Gemeinde kann 
das Portal erreicht werden.

Voraussetzung für die Meldung eines Zu-, 
Weg- oder Umzugs via eUmzug sind:
•	 Zielgemeinde bietet eUmzug auch an (ab 

Februar 2026 im Kanton Bern zwingend)
•	 Volljährigkeit und Handlungsfähigkeit 
•	 Vorhandene AHV-Sozialversicherungnum- 

mer

•	 Kredit- oder Debitkarte oder sonstige Mög-
lichkeit, allfällige Gebühren online zu 
bezahlen

•	 Vorhandener Reisepass oder ID

Selbstverständlich dürfen Sie weiterhin gerne bei uns am Schalter 
der Gemeindeverwaltung Oberthal vorbeikommen und Ihren 
Zuzug, Weg- oder Umzug persönlich melden. Wir freuen uns, Sie bei 
uns zu begrüssen.

Weitere Informationen zu den Voraussetzungen oder zum Ablauf 
erhalten Sie unter www.eumzug.swiss oder bei der Gemeindever-
waltung Oberthal.
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Für die Durchführung von Lottos und Tombo-
las an Unterhaltungsanlässen gilt eine Melde-
pflicht an den Kanton. Erträge aus Lotto und 
Tombola dürfen nur für gemeinnützige und 
wohltätige Zwecke eingesetzt werden.

Die Meldung muss bis spätestens 30 Tage 
vor der Veranstaltung über das Onlinefor-
mular auf der Homepage der Sicherheitsdi-
rektion des Kantons Bern getätigt werden: 
https://www.fobe.sid.be.ch/de/start/
formulare.html

Den Link finden Sie auch auf unserer Webseite 
www.oberthal.ch im Register «Online-Schal-
ter» (Formulare und Links).

Weitere Unterlagen wie Checklisten oder 
Informationen über Bewilligungen von Klein-
lotterien, lokalen Sportwetten oder kleinen 
öffentlichen Pokerturniere können Sie eben-
falls unter dieser Adresse entnehmen. 

Bitte beachten Sie, dass die Sicherheitsdirek-
tion des Kantons Bern einer Veranstalterin 
oder einem Veranstalter einen Anlass für 
Kleinspiele für ein bis drei Jahre untersagen 
kann, wenn bei der Vorbereitung oder Durch-
führung eines Kleinspiels Vorschriften miss-
achtet werden. 

Das Wichtigste in Kürze

•	 Die Gemeinden vergünstigen den Besuch einer Kita oder einer Tagesfamilie in dem sie den 
Eltern Betreuungsgutscheine ausgeben.

•	 Die Wohngemeinde der Eltern sowie die Kita/Tagesfamilienorganisation muss zum Betreu-
ungsgutscheinsystem zugelassen sein.

•	 Die Eltern können den Gutschein im ganzen Kanton einlösen. 
•	 Ein Gesuch für einen Betreuungsgutschein stellen die Eltern auf www.kiBon.ch oder via 

Papierformular.  
•	 Die Familie muss einen Bedarf nach familienergänzender Kinderbetreuung ausweisen kön-

nen.
•	 Bei der Berechnung des Gutscheins wird das Einkommen und Vermögen der Eltern, die Fami-

liengrösse, das Alter des betreuten Kindes, das Angebot (Kita oder TFO) und das vergüns-
tigte Betreuungspensum berücksichtigt. 

•	 Die Kita oder die Tagesfamilienorganisation zieht den Gutscheinbetrag von der monatlichen 
Rechnung an die Eltern ab.

Familienergänzende Kinderbetreuung –  
Betreuungsgutscheine

Ab sofort können die Gesuche für das 
nächste Schuljahr eingereicht werden. 
(Laufende Gesuche werden aufgrund der Ver-
änderung der Einkommensverhältnisse nicht 
automatisch verlängert).

Ausführlichere Informationen und der genaue 
Verfahrensablauf sind auf der Webseite der 
Gemeinde www.oberthal.ch aufgeschaltet. 

Weitere Auskünfte zum Thema finden Sie 
auch auf der Webseite der Gesundheits-, 
Sozial- und Integrationsdirektion des Kantons 
Bern www.gsi.be.ch im Bereich der Familie.
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herzlich willkommen Christine Schlüchter

Daniela Moser hat ihre Tätigkeit als Bauplatz-
wartin der Gemeinde Oberthal per Ende April 
2025 beendet. Für ihren engagierten Einsatz 
danken ihr der Gemeinderat und das Verwal-
tungsteam herzlich. Ab dem 1. Mai 2025 über-

nimmt Christine Schlüchter aus Oberthal 
diese Aufgabe. Wir freuen uns, sie in unserem 
Team willkommen zu heissen, und wünschen 
ihr einen erfolgreichen Start sowie viel Freude 
an ihrer neuen Tätigkeit.

Mit den wärmeren Tagen steigt auch die Lust 
auf gemeinsame Stunden im Freien. Unsere 
beliebte und gepflegte Freizeitanlage «Bau-
platz» mitten im Wald lädt wieder zum Ver-
weilen ein. Damit alle Besuchenden die 
Anlage geniessen können, bitten wir um die 
Einhaltung einiger wichtiger Regeln.

Wichtige Hinweise zur Nutzung:
•	 Die Benützungsregeln können Sie auf 

unserer Homepage nachlesen oder bei der 
Gemeindeverwaltung Oberthal beziehen.

•	 Waldgesetzgebung: Da sich die Anlage im 
Wald befindet, gelten die entsprechenden 
gesetzlichen Vorschriften.

•	 Fahr- und Parkverbot im Wald und auf 
Waldstrassen

•	 Brennholz bitte selbst mitbringen – es steht 
nur ein kleiner Vorrat zur Verfügung

•	 Abfall ist wieder nach Hause mitzunehmen 
und mit dem Hauskehricht zu entsorgen

•	 Gehen Sie sorgfältig mit dem Inventar um

Weitere Informationen:
•	 Der Bauplatz ist ein öffentlicher Ort und 

kann nicht reserviert werden. Bei grösseren 
Gruppen freuen wir uns über eine Anmel-
dung unter 031 710 26 26 – so können wir 
andere Interessierte bei Bedarf informieren.

•	 Die Nutzung ist kostenlos. Wer einen Bei-
trag an die Kosten für Toilette und Platzbe-

treuung leisten möchte, kann dies gerne 
tun: Entweder vor Ort im Kässeli, via TWINT 
oder per Überweisung an die Finanzver-
waltung Oberthal (CH40 0900 0000 3000 
6688 9).

Brennholzspenden sind willkommen! 
Sehr gerne nehmen wir auch Brennholzspen-
den entgegen! Laden Sie das trockene Brenn-
holz jedoch nicht einfach beim Bauplatz ab, 
sondern melden Sie sich vorgängig bei unse-
rer Platzwartin, Christine Schlüchter, unter der 
Nummer 079 626 13 17 um die Lieferung und 
den Lieferort zu vereinbaren. Vielen Dank! 

Freizeitanlage «Bauplatz»

Silvia Burger hat die Stelle als Sigristin des Predigtsaals Oberthal per 1. März 2025 an Susanne 
Grossenbacher übergeben. Danke Silvia für deinen Einsatz zugunsten der Kirchgemeinde 
Grosshöchstetten und zugunsten unseres Predigtsaals.
Wir wünschen Susanne Grossenbacher weiterhin einen guten Start und viel Freude bei der 
neuen Aufgabe.

Wechsel Sigristin Predigtsaal Oberthal
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Strassen

Wie alle Jahre geben wir die Regeln und 
Bestimmungen dazu bekannt:

•	 Hecken, Sträucher und Anpflanzungen 
müssen seitlich mindestens 50 cm Abstand 
vom Fahrbahnrand haben. Überhängende 
Äste dürfen nicht in den über der Strasse 
freizuhaltenden Luftraum von 4,5 m Höhe 
hineinragen; über Geh- und Radwegen 
muss eine Höhe von 2,5 m freigehalten 
werden.

•	 Die Wirkung der Strassenbeleuchtung darf 
nicht beeinträchtigt werden.

•	 Bei gefährlichen Strassenstellen längs 
öffentlicher Strassen und entlang von Rad-
routen, insbesondere bei Kurven, Einmün-
dungen, Kreuzungen dürfen höherwach-
sende Bepflanzungen aller Art inkl. Geäste 
die Verkehrsübersicht nicht beeinträchti-
gen, weshalb ein je nach den öffentlichen 
Verhältnissen ausreichender Seitenbe-
reich festzuhalten ist.

•	 Nicht genügend geschützte Stachel-
drahtzäune müssen einen Abstand von 2 m 
von der Grenze des öffentlichen Verkehrs-
raumes haben.

•	 Die Strassenanstösser werden hiermit 
gebeten, die Äste und andere Bepflanzun-
gen bis zum 30. Juni 2025 und im Verlaufe 
des Jahres nötigenfalls erneut auf das vor-
geschriebene Lichtmass zurückzuschnei-
den.

•	 Feste Holzzäune sind min. 50cm entfernt 
vom Strassenrand aufzustellen.

Liberalisierung der Feuerungskontrollen 
ab 1. August 2025

Besitzer:innen von Feuerungsanlagen kön-
nen ab 1. August 2025 frei wählen, wer die 
Kontrollen bei ihrer Heizung durchführen soll. 
Der Regierungsrat setzt ab diesem Datum das 
Lufthygienegesetz und die totalrevidierte 
Lufthygieneverordnung in Kraft. Gleichzeitig 
übernimmt der Kanton den Vollzug der Kon-
trollen von den Gemeinden.

Neu müssen Anlagebesitzer:innen die Mes-
sung selber veranlassen: Sie können den Zeit-

punkt der Messung sowie das Messunterneh-
men selber bestimmen. Dies gilt für 
Besitzer:innen von Öl-, Gas- oder Holzheizun-
gen (sogenannte «kleine Feuerungen»).

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
folgender Webseite: 
https://www.weu.be.ch/de/start/themen/
umwelt/luft-laerm-strahlung/luft/
feuerungen.html 
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Zuständig für die Ausstellung von sämtlichen 
neuen Ausweispapieren sind die Ausweis-
zentren in Bern, Thun, Langnau i.E., Langen-
thal, Interlaken, Biel und Courtelary.

Vorgehen zur Ausweisbeantragung

1.	Rechtzeitig einen Termin reservieren per 
Telefon 031 635 40 00 oder im Internet  
www.schweizerpass.ch

2.	Bringen Sie folgende Unterlagen zu Ihrem 
Termin beim Ausweiszentrum Ihrer Wahl 
mit:
•	 Alter Pass und/oder Identitätskarte
•	 Familienausweis oder Geburtsurkunde 

(bei erster Beantragung eines Auswei-
ses)

•	 Wenn ein Ausweis für ein Kind bestellt 
wird: Ausweis der begleitenden sorge-
berechtigten Person. Weitere Informati-
onen für nicht verheiratete Eltern oder 
geschiedene/getrennte Eltern finden Sie 
unter www.pass-id.sid.be.ch.

•	 Es muss kein Foto mehr mitgebracht 
werden.

Die Lieferfrist für Pass und Identitätskarte 
beträgt maximal 10 Arbeitstage ab Vorspra-
che beim Ausweiszentrum.

Folgende Reiseausweise können beantragt 
werden:

Pass
In der Schweiz werden nur noch biometrische 
Pässe ausgestellt. Sie sind mit einem Chip ver-
sehen, auf dem die Fingerabdrücke und ein 
Gesichtsbild elektronisch gespeichert sind. 
Der Schweizer Pass wird weltweit akzeptiert.

Provisorischer Pass
Falls die Zeit für die Ausstellung eines regulären Passes oder einer 
Identitätskarte nicht ausreicht, kann für eine begrenzte Zeit ein pro-
visorischer Pass durch eine Notpassstelle ausgestellt werden. Der 
provisorische Pass wird nicht von allen Staaten akzeptiert. Informie-
ren Sie sich vorab über die Bestimmungen der Länder, die Sie berei-
sen werden (auch im Transit).

Identitätskarte (ID)
Mit der Identitätskarte können Sie im europäischen Raum reisen. Sie 
dient auch dazu, Ihre Identität im Inland zu bestätigen, zum Beispiel 
bei der Bank oder der Post.

Kombiangebot Pass und ID
Es kann ein kostengünstigeres Kombi-Angebot gekauft werden. 
Dieses ist nur gültig, wenn der Pass und die Identitätskarte gleich-
zeitig beantragt werden.

Gebührenübersicht

Weitere Informationen finden Sie unter: Ausweise, Preise und Gül-
tigkeit (be.ch) 

Ferienzeit  =  Reisezeit!

		           Sind Ihre Ausweispapiere noch gültig?

Beachten Sie bitte die nachstehenden Informationen über das 
Antragsverfahren für Pässe und Identitätskarten:

Pass und Identitätskarte
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INFORMATION 
GRÜNGUTSAMMELPLATZ 
 
 
Bestimmt kennst du den Grüngutsammelplatz bei der ehemaligen Sägerei im 
Reutegraben. Dieser ist für privaten Gartenabfall bestimmt. Wer dort die 
wachsenden Probleme aus dem Garten entsorgt, hat sich bestimmt schon 
gefragt: „Auf welchen Haufen soll ich mein Zeug schmeissen?“. 
 
Es gibt zwei Haufen: 
 
1. Äste und hartes Holz 

 
Auf diesen Haufen gehören Baum- und Heckenschnitte sowie alle 
harthölzigen Pflanzenteile. 
In diesen Haufen dürfen keine Blätter und riesige Wurzelstöcke gelangen. 
 
 

2. Grüngut und weiches Grünzeug 
 

Ins Grüngutabteil kommt Rasenschnitt, Laub und alle sonstigen 
Rückschnitte aus dem Garten. Auch bereits vertrocknete Pflanzen etc. 
gehören zum Grüngut. 

 
 
Sonstige Hinweise: 
 

- Gewerbliche Grüngutabfälle dürfen nicht deponiert werden. 
 

- Keine Küchenabfälle, Speisereste etc. 
 

- Fallen grössere Mengen an, dann melden Sie sich vorgängig bei 
Wegmeister Ulrich Schlüchter, 079 440 69 18  
 

- Das Grüngut wird später durch die Kompostgemeinschaft Mättenberg, 
Schüpbach gehäckselt und kompostiert.  
 

 
Wir bedanken uns für ein konsequentes Trennen und effizientes Nutzen des 
Grüngutplatzes und wünschen eine vergnügte Gartenzeit. 
 
 
Gemeinderat Oberthal 
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Immer wieder werden in unserer Kunststoff-
sammlung «Bring Plastic Back» fälschlicher-
weise PET-Flaschen oder andere PET-Ver- 
packungen entsorgt. Bitte beachten Sie: PET 
gehört nicht in die Kunststoffsammlung!

Die Kunststoffsammlung ist für Haushalts-
Kunststoffe wie z. B. Joghurtbecher, Ver- 
packungsfolien oder Flaschen aus PE und PP 
vorgesehen. PET – also insbesondere Ge- 

tränkeflaschen – wird separat ge- 
sammelt und recycelt. Dafür steht 
bei der Käserei Liechti im Reutegra-
ben eine eigene PET-Sammelstelle 
bereit.

Herzlichen Dank, dass Sie 
mithelfen, unsere Sammel-
systeme sauber zu halten!

Herzliche Gratulation zum Geburtstag
Folgende Bürgerinnen und Bürger feiern im Mai, Juni und Juli 2025 ihren hohen Geburtstag:

95-jährig	 Pfister Alfred	 	 23. Juni 1930
	 Fankhauser Trudi		  23. Juli 1930

92-jährig	 Burger Peter		  30. Juli 1933
 
91-jährig	 Moser-Zürcher Anna	 	 15. Juli 1934

80-jährig	 Schwarz-Bircher Margrith	 5. Juli 1945

                               

Gehört in eine andere Sammlung

PET-Getränkeflaschen: 
Getränke- und teilweise Milchflaschen;  
PET-Logo beachten! 

Styropor / Sagex:
Offiziell EPS (expandiertes Polystyrol)

Büromaterial: 
Sichtmappen, Leuchtstifte, Klebebandabroller, 
leere Korrekturroller ...

Spielzeug und Gartenartikel: 
Figuren, Gummi- und Plastikspielzeug, Bälle, 
Gartenschläuche, Gartenmöbel  ...

Verpackungen aus Verbundstoffen mit einer 
dicken Aluschicht:
Verpackungen von Nassfutter, Kaffeebohnen, 
Medikamentenblister ...

Plastikflaschen aller Art: 
Flaschen von Öl, Essig, Shampoo, Wasch- und 
Reinigungsmittel ...

Plastikschalen: 
Gemüse-, Obst-, Butter- und Fleischschalen, 
Eier- und Guetzliverpackungen, Tiefziehschalen 
aus Gärtnereien (z.B. für Setzlinge) ...

Pflegeartikelverpackungen:
Dosen, Tuben, Seifenspender, Nachfüllbeutel ...

Verpackungen aus Verbundstoffen mit einer 
dünnen Aluschicht:
Verpackungen von Pommes Chips, Erdnüssen,  
Salzstangen, Getränkebeutel ...

Becher, Töpfe und Behälter: 
Plastikbecher von Joghurt, Quark,  
Crème Fraîche und Aufstrich, Blumentöpfe ...

Gehört in den Sammelsack 05

PP

04

PE-LD

01

PET

02

PE-HD

06

PS

07

O

PET-Flaschen mit dem PET-Logo haben einen 
eigenen Stoffkreislauf, der durch eine 
vorgezogene Recyclinggebühr finanziert wird. 
Sie können deshalb kostenlos an den offiziellen 
Sammelstellen abgegeben werden.

EPS hat einen eigenen Stoffkreislauf und kann bei 
den meisten Recyclinghöfen abgegeben werden.

Spielzeug sowie Gartenmöbel sind in gutem 
Zustand bei Brockenhäusern willkommen.

Luft raus, Deckel drauf.

Folie von Plastikschale trennen, da diese meist aus 
unterschiedlichen Kunststoffen bestehen.

Getränkekartons (z.B. Tetra Pak): 
Verpackungen von Milch, Rahm,
Eistee, Suppen, Fruchtsäften ...

Luft raus, Deckel drauf.

Papier, Alu und Glasteile separat entsorgen.

Lose in den Sammelsack geben und nicht in andere 
Behälter stopfen.

Zusammendrücken und nicht ineinander stapeln, 
Papier sowie Alu entfernen und separat  
entsorgen.

Gehört nicht in den Sammelsack

Stark verschmutzte Verpackungen: 
Keine Verpackungen mit Restinhalten 
oder Marinade.

Folien aller Art: 
Frischhalte-, Sixpack- und Zeitschriftenfolien,
Vakuumbeutel, Tragetaschen, Kassensäckli ...

Lose in den Sammelsack geben und nicht in andere 
Behälter stopfen.

Haushaltplastik: So wird gesammelt
MERKBLATT

06

EPS

Diese Verpackungen können weder recycelt noch 
als Ersatzbrennstoff verwendet werden.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Einiges war los an der Schule seit der letzten 
Ausgabe des Oberthal aktuell!
So waren wieder alle Schüler:innen der Schule 
Oberthal zusammen auf Wanderung quer 
durchs ganze Oberthal, um bis zum Ende des 
Schuljahres alle Schulwege bzw. Wohnorte 
der Schüler:innen besucht zu haben. Span-
nend ist es zu sehen, wer wo wohnt, obwohl 
dazu bei unseren zwei Kindern nicht immer 
dieselben Antworten zu hören sind ;). Auch 
die Routen werden ganz unterschiedlich 
wahrgenommen. Einheitlich sind dafür die 
Meinungen zu den Zwischenverpflegungen, 
die sind durchwegs positiv und werden sehr 
geschätzt. 

Während der Zeit, als die Jugendlichen der 
Oberstufe im Skilager auf der Elsigenalp 
waren, wurde es ein bisschen ruhiger im 
Schulhaus. Das änderte sich aber schnell, als 
fleissig das Pumptrackfahren für die Night of 
the Pumps geübt wurde. Da wurde nochmals 
auf die wichtigen Regeln hingewiesen und es 
wurde fleissig geübt. 

Mitte März fanden die Besuchstage statt, wo 
die Eltern oder andere Interessierte die Schule 
besuchen durften. Ich persönlich finde es fas-
zinierend, wie die Unterstufe mit so vielen 
Kindern so ruhig abläuft. An dieser Stelle ein 
grosses MERCI an die Lehrpersonen, die an 
der Schule täglich einen super Job machen.

Kurze Zeit später fand der Generationenan-
lass statt, wo wiederum die Kinder von der 
Eingangsstufe bis zur 3. Klasse mit ihren Gross-
eltern einen Nachmittag in der Schule ver-
bringen durften.

Am 21. März war es dann eeeendlich soweit 
und die Night of the Pumps fand statt. Unsere 
Kinder konnten es kaum erwarten bis endlich 
Freitagabend war. Gestärkt mit leckeren Hot 
Dogs, die frisch von den Lehrpersonen zube-
reitet wurden, konnte es losgehen. Sogar die 
Kleinsten fuhren auf dem Pumptrack und so 
herrschte ein reges Treiben und als Eltern 
musste man sich manchmal entscheiden, ob 

Schule Oberthal

Schulkommission Infos

man eher wegschauen oder zuschauen 
wollte, etwa bei waghalsigen Kunststücken.

Ein weiterer Höhenpunkt: Der Garten, der von 
der Unterstufe betreut wird, musste wieder 
auf Vordermann gebracht werden, damit er 
bereit ist für die nächste Gartensaison. Mit 
Hilfe einiger Eltern wurden so ein paar Stun-
den im Garten gearbeitet und so ist er vor den 
Frühlingsferien bereit.

Vor den Frühlingsferien gab es aber noch eine 
andere wichtige Arbeit zu erledigen und auch 
da hiess es «gemeinsam packen wir es an». 
Die alten Pulte sind schon sehr in die Jahre 
gekommen, nicht mehr zeitgemäss und wur-
den deshalb ersetzt. Neu gibt es Einzelpulte, 
so kann die Höhe individuell eingestellt wer-
den und es ergeben sich so neue, mögliche 
Sitzordnungen. Wer sich noch ein altes Pult 
für zuhause ergattern wollte, hatte dazu die 
Gelegenheit, diese gratis abzuholen.

Nach den wohlverdienten Ferien ging es 
munter weiter an der Schule:
Wer wollte, konnte am 10. Mai 2025 am Grand 
Prix von Bern teilnehmen, dieses Angebot 
wurde rege genutzt und rund 25 Kinder aus 
der Oberthaler Schule nahmen daran teil und 
absolvierten die 4.7 km lange Laufstrecke.

Für die 5. und 6. Klasse stand noch die Velo-
prüfung an. Die Prüfung bestand aus zwei Tei-
len, einer schriftlichen Prüfung, wo Fragen 
oder Situationen beantwortet bzw. beurteilt 
werden mussten. Dies lief digital ab und 
konnte in der Schule in Oberthal durchge-
führt werden. Der praktische Teil wurde in 
Zäziwil durchgeführt, die Route wurde im 
Voraus festgelegt und konnte entsprechend 
geübt werden. Diese Prüfung soll sicher- 
stellen, dass die Schüler:innen sich sicher im  
Strassenverkehr verhalten können. Falls die 
Prüfung nicht bestanden wurde, musste sie 
wiederholt werden.

Die Schulbibliothek durfte sich über eine 
grosszügige Spende zum Gedenken an die 
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Zeichnung von Anja Schneider (9. Klasse)

Farbstift auf Papier, März 2025

verstorbene Oberthalerin Klara Aeschlimann-
Galli freuen. Klara Aeschlimann-Galli war 
selbst eine leidenschaftliche Leserin, eine 
«Leseratte», und wollte die Freude am Lesen 
unterstützen. Vielen Dank. Einen Artikel zu 
Klara Aeschlimann-Galli finden Sie in der letz-
ten Ausgabe des Oberthal aktuell.

Nun freuen wir uns auf den Schlussspurt bis 
zu den Sommerferien. 

Für die Schulkommission, Lisa Eggimann
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Die «Night of the Pumps» fand erstmals im 
Frühling statt. Dieser Abend auf dem Pump-
track Oberthal hat bereits eine gewisse Tradi-
tion und ist bekannt für feine Hot Dogs, gute 
Musik und eine tolle Stimmung. So auch in 
diesem Jahr. Es war beeindruckend zu sehen, 
wie viele Schüler:innen gleichzeitig auf dem 
Pumptrack Platz finden, wie viele Hot Dogs 
diese Kinder und Jugendlichen an einem 
Abend zu essen vermögen* und wie geschickt 
sie sich nach vier Jahren Übung auf den unter-
schiedlichen Rollsportgeräten bewegen. Vie-
len lieben Dank an alle, die den Anlass besuch-
ten! 

Gut zu wissen...

•	 Der Pumptrack Oberthal ist öffentlich zu- 
gänglich und täglich von 8.00 bis 22.00 Uhr 
geöffnet. 

•	 Während den Unterrichtszeiten stehen den 
Schüler:innen der Schule Oberthal diverse 
Rollsportgeräte zur Verfügung (BMX-Räder, 
Scooters, Skateboards, Laufräder). Diese 
dürfen sie während den Pausen sowie über 
den Mittag ausleihen. 

•	 Eine Gruppe von Schüler:innen engagiert 
sich in der «Pumptrack-Crew» und hilft 
beim Unterhalt der Anlage sowie der Aus-
gabe der Rollsportgeräte. 

•	 Weitere Infos unter www.oberthal.ch/
pumptrack. 

Weitere Fotos finden Sie unter www.oberthal.
ch/schule/fotogalerien. 

Sascha Wüthrich, Klassenlehrer Oberstufe

*nämlich rund 120 Hot Dogs...

Rückblick «Night of the Pumps – Spring Edition»
Freitagabend, 21. März 2025
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Am Donnerstag vor den Frühlingsferien war 
es endlich soweit – die neuen Pulte wurden 
geliefert. Die Schüler:innen der Unter-und 
Mittelstufe haben gespannt und vorfreudig 
auf diesen Tag gewartet. Bevor die neuen Ein-
zelpulte den Weg in die Klassenzimmer fan-
den, wurden die alten Doppelpulte auf Hoch-
glanz poliert – schliesslich fanden sie alle 

Die neuen Pulte sind da!

einen neuen Platz in verschiedenen Ober- 
thaler Haushalten. Wir freuen uns sehr, sind 
die Pulte dort weiterhin im Einsatz! Die fol-
genden Bilder und Beschreibungen geben 
euch nun einen Einblick in einen besonderen 
Vormittag.

Raphael Tröhler und Selina Keller Zbinden

Vielen herzlichen Dank der Gemeinde Ittigen 
für die grosszügige Spende, damit wir die 
neuen Pulte anschaffen konnten.

Juhui, heute kommen die neuen Pulte!

Alle alten Doppel-	 Mit Schaber und Putz-
pulte werden leer-	 mittel geht’s dem 
geräumt.	 Dreck an den Kragen.

Es wird geschrubbt 
und poliert.

Die letzten Krümel 
und Gummi-Späne 

werden weg-
gewischt.

Nun ist Teamwork und Muskelkraft gefragt.
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Die Pulte werden in die Pausenhalle getragen, 
wo sie auf die neuen Besitzer:innen warten.

Ob das wohl alles 
im neuen Pult 
Platz findet?

Ladung für 
Ladung werden 
die 50 neuen Pulte 
in die Pausenhalle 
transportiert.

Endlich fährt der LKW vor.

Das Auspacken wird ungeduldig beobachtet.

Praktische Rollen an den «Vorderbeinen» 
erleichtern den Transport der Pulte.

Zuerst werden alle Pulte der Unterstufe an 
den neuen Platz gestellt, danach geht es 
einen Stock weiter oben weiter.

Und alles hat ein Plätzli gefunden...wie lange 
es wohl so ordentlich bleibt....?

Phuuu, geschafft! 
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Am 26. März 2025 starteten wir zum vierten 
Mal in eine neue Saison unseres Gartenpro-
jekts. Da ich die Aufteilung der Beete nicht 
mehr ideal fand, machte ich mir vorgängig 
grundlegende Gedanken über das Projekt. Ich 
schaute mir verschiedene Gärten in Natur und 
online an und setzte mich dann mit Silvia und 
Hans Burger zusammen, um gemeinsam 
einen Plan zu schmieden. Da der Zwergzie-
genbock im Winter verstorben war und Bur-
gers die verbleibende Geiss weitergegeben 
hatten, bestand die Möglichkeit, den Garten 
zu vergrössern. So nahm die Idee Form an, 

dass wir Beete mit einem Holzrahmen machen, 
damit die Kinder klar die Grenzen der Beete 
erkennen und so einander nicht mehr ins 
«Gärtli trappen» können.

Die Kinder wünschten sich auch mehrjährige 
Pflanzen, für die wir Platz schaffen konnten. 
Bevor die 66 Kinderfüsse in den Garten kamen, 
baute Hans die Beetrahmen, hackte das Areal 
mit der Motorhacke und entfernte die Brenn-
nesseln und das meiste Beikraut.
In der Woche vor der «Jätaktion» machten wir 
die Beetgruppen und besprachen, welche frü-
hen Gemüse die Kinder schon vor den Ferien 
anpflanzen wollten. Am Tag vor der Aktion 
setzten wir die Rahmen und machten ab, wel-
che Gruppe bei welchem Beet sein wird.

Schulgarten

Der Mittwochmorgen begann trüb und auch 
nass. Zum Glück hörte der Nieselregen bald 
auf, so dass wir um 8.20 Uhr ohne Kapuzen 
starten konnten. Zu den 33 Kindern der Ein-
gangs- und Unterstufe kamen acht Eltern, die 
tatkräftig anpackten. Ein Teil der Kinder und 
Eltern halfen in der Eingangsstufe, ihre Beete 
zu richten und jäten. Kaum losgelassen, waren 
alle am Arbeiten. Schnell waren die Beete 
gejätet der Mist und Kompost darauf ausge-
bracht und am Schluss das Chinaschilf darauf 
verteilt, damit wir nach den Ferien nicht wie-
der vorne beginnen mussten mit Jäten. Es 

entstanden auch Gewürz-, Heidelbeer-, Him-
beer- und Erdbeerbeete. Gegen Ende der 
Arbeiten drückte sogar die Sonne durch die 
Wolken, so dass es fast warm wurde und kurz 
vor der grossen Pause hatten wir alle Arbeiten 
gemacht, die geplant waren.

Am Freitag vor den Ferien konnten wir dann 
Erbsen, Zwiebeln und Knoblauch in den 
Boden stecken und freuten uns auf das Grün, 
das uns bald aus dem Boden zublinzeln 
würde. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die am Pro-
jekt beteiligt waren! 

Susanne Blank
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Wie jedes Jahr: 
Die 9. Klasse arbeitet an ihrem selbstständi-
gen Projekt, die 8. Klasse schnuppert für 
zukünftige Lehrstellen und die Primarschule 
hat bereits Ferien. 

Fokuswoche zum Thema «Geschicklichkeit in Körper und Geist»

Das bedeutet: 
Das Schulhaus ist frei für die 7. Klasse, der 
ganze Fokus liegt auf ihnen und dieses Jahr 
wird die Geschicklichkeit getestet.

Gestartet wurde jeden Morgen mit dem 
Rubik’s Cube. 

Schnell waren Schüler:innen und Lehrer:innen 
vom Fieber gepackt und bald wurde auch in 
den Pausen, am Nachmittag, zu Hause vor 
dem TV und unter der Bettdecke im Schein 
der Taschenlampe mit dem Rubiks Cube 
geübt. 

Ende der Woche schaffte beinahe die ganze 
Klasse den Würfel und das teilweise in beein-
druckender Geschwindigkeit!

Montag: 
Ninja Warrior Parcours in der Turnhalle

Samuel gibt alles!

Mittwoch: 
Bouldern in Worb

Alle Kletteräffchen auf einem Bild	 Felix geniesst 
	 seinen Kaffee

Donnerstag: 
Schlag den Lehrer (angelehnt an «Schlag den Raab»)

Kleiderbügel-	 Pingpong-
weitwurf	 ball

Samuels 	 Tobias
Traumwurf	 Traumwurf

Neben dieser Wochen-Challenge gab es viele weitere Möglichkeiten seine Geschicklichkeit zu 
beweisen. Hier ein paar Eindrücke in Bild und Video:
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Bogen- und Armbrustschiessen in Eggiwil (Indoor und Outdoor) 

Samuel und Noah hochfokussiert	 Tobia gespannt wie ein Flitz-
	 bogen

Noahs Motto: Augen zu und 	 Mit Felix, Robin und Jasmin gibt es drei lachende Gewinner
durch

Alles in allem war es eine spannende und intensive Woche, mit vielen persönlichen und 
gemeinsamen Highlights und vielleicht etwas Muskelkater.

Christine Burkard, Klassenlehrerin Oberstufe
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Der Frühling ist da, die Tage werden länger 
und die Natur lockt uns wieder vermehrt nach 
draussen. Zeit im Wald zu verbringen, gehört 
für viele zu den schönsten Erlebnissen. So 
geht es auch uns von der Eingangsstufe. 

Doch wer draussen unterwegs ist, braucht 
eine passende Verpflegung, die man unkom-
pliziert über dem Feuer zubereiten kann. 

Unser Lieblingsgeheimrezept aus der Ein-
gangsstufe ist: 

Schlangenbrot

Menge (für 10 St.)	 Zutaten 
500 g			   Mehl
1 ¼ TL			   Salz
10 g 			   Hefe, zerbröckelt 
3 dl			   Wasser 

Verpflegung über dem Feuer 

Zubereitung

1.	� Mehl und Salz in eine Schüssel geben, 
mischen, eine Mulde formen. Die Hefe mit 
1/2 dl Wasser auflösen, in die Mulde giessen. 
Mit wenig Mehl vom Rand zu einem dick-
flüssigen Brei anrühren, ca. 15 Minuten ste-
hen lassen.

2.	� Restliches Wasser beifügen, zu einem 
geschmeidigen Teig verkneten. Zugedeckt 
bei Zimmertemperatur aufs Doppelte auf-
gehen lassen. Vor dem Loswandern unbe-
dingt einpacken :). 

3.	� Unterwegs einen praktischen «Brätliste-
cken» suchen.

4.	� Den Teig in 20 Portionen teilen, zu langen 
Strängen formen. Jeden Strang um einen 
Stecken wickeln. Über der Glut je nach  
Grösse 10–20 Minuten backen und dann 
geniessen. 

Ä GUETE

Manuela Wüthrich und Cornelia Henzi, 
Klassenlehrerinnen der Eingangsstufe
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Dank einer grosszügigen Spende der Schul-
kommission konnte die Schule Dominosteine 
kaufen. Eine neue Euphorie ist ausgebrochen!

Vor den Frühlingsferien ist ein Paket mit 3000 
farbigen Dominosteinen eingetroffen. In den 
Pausen und während der Tagesschule am Mit-
tag bauen die Schüler:innen nun lange Domi-
noreihen auf. Es macht Freude zu sehen, mit 
welchem Enthusiasmus anspruchsvolle Bah-
nen entworfen werden. Sorgfältig wird aufge-
baut, konzentriert Stein für Stein hingesetzt, 
es werden Kurven, Weichen, Abzweigungen, 
Treppen, Brücken eingebaut und spezielle 

Kettenreaktion – drei Kisten voller Dominosteine
Freitag, 14. März 2025

Übergänge mit fallenden Objekten auspro-
biert. Es sind gewisse Kompositionen festzu-
stellen: Ein spannender Einstieg, interessante 
Zwischenteile, ein fulminantes Schlussbou-
quet, sei’s in Form einer Spirale oder sich aus-
weitend auf fünf oder gar zehn Bahnen. 

Die Kinder bauen einzelne Abschnitte auf. 
Damit im Falle eines Dominostein-Falles nicht 
gleich alles flach liegt, werden Sicherheitslü-
cken offengelassen. Wenn alle Konstrukteure 
parat sind, folgt diese sehr heikle Aufgabe: 
Mit leicht zittrigen Fingern werden die Lücken 
geschlossen. Nun keine falsche Bewegung, 
kein blödes Zucken! Geschafft. Die Domino-
reihe ist parat, ausgelöst zu werden. Der erste 
Stein kippt, überträgt sich auf den nächsten 
und in schneller Folge rauscht es der gelegten 
Spur entlang. Fasziniert und mit lautstarken 
Kommentaren verfolgen die Zuschauenden 
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das Geschehen. Welch Entzücken, wenn alles 
aufgeht und die Steine samt und sonders 
umgefallen sind! 

Ach ja, nun geht es ums Aufräumen. Hier ist 
das Entzücken meist etwas geringer. Doch 
haben die Kinder bereits an Effizienz gewon-
nen und so sind die Steine schnell wieder in 
die Kisten geräumt. Der Unterricht kann los-
gehen.

Die Schüler:innen sowie die Lehrpersonen 
bedanken sich herzlich bei der Schulkommis-
sion für den willkommenen Beitrag.

Christian Amstutz



28

�
Sc

hu
le

   |
   M

ai
 20

25

Die Schüler:innen der 7.-9. Klasse lernten das 
Leben und Schaffen bekannter Autorinnen 
und Autoren kennen. In einer Recherchear-
beit im Fach Deutsch machten sie sich zuerst 
auf die Suche nach Informationen zum Leben 
von Leuten wie Sir Arthur Conan Doyle, Jere-
mias Gotthelf oder Annemarie Schwarzen-
bach. Daraus resultierten je eine Kurzpräsen-
tation und Lesung vor der Klasse sowie ein 
Plakat, das nun in der Schulbibliothek zu 
bewundern ist. Bei den Jugendlichen blieb 
das eine oder andere hängen, wie eben auch 
das Zitat von J. K. Rowling, der Autorin der 
Harry-Potter-Buchreihe.

«It is impossible to live without failing at something.» 
– J. K. Rowling
Es ist unmöglich zu leben, ohne bei etwas zu scheitern.

Gerne zeigen wir Ihnen auf diesen Seiten eine 
Auswahl an Plakaten. 

Sir Arthur Conan Doyle von Samuel Fiechter 
(9. Klasse)
C. S. Lewis von Anja Schneider (9. Klasse)
Jeremias Gotthelf von Ursina Schneider 
(9. Klasse)
Pablo Neruda von Fabio Burri (9. Klasse)
J. K. Rowling von Nicole Blaser (8. Klasse)
Annemarie Schwarzenbach von Elias Stich 
(8. Klasse)

Sascha Wüthrich, Klassenlehrer Oberstufe
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Liebe Oberthalerinnen und Oberthaler 
 

 
Der Pizzaplausch ist zurück!  
 
Wir laden euch herzlich ein, gemeinsam einen gemütlichen und genussvollen Abend, mit 
netten Gesprächen und guter Laune, zu verbringen.  
 
Wann: Samstag, 14. Juni 2025 
Zeit: Ab 18:00 Uhr mit Apéro 
Ort: Im Wagenschopf bei Michelle Wyss,  
 Möschberg 8a, 3506 Grosshöchstetten 
 
Mitnehmen: Grossen Hunger  
     
 
Anmeldung bis Montag, 08. Juni 2025 
Anmeldung bei Michelle Wyss, 079 275 83 89 oder 
 über unsere Homepage «Anlässe» 
 
 
Wir sammeln ein Bazen für ins Kässeli. 
 
Wir freuen uns auf einen grossartigen Anlass in geselliger Runde. 
 
 
 
Beste Grüsse 
 
 
Vorstand Frauenverein Oberthal 
 
 
Der Anlass findet bei einer Teilnehmerzahl von mindestens 20 Personen statt. 

Pizzaplausch 
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La Couronne ist eine kleine Gewürz-
manufaktur in Oberdiessbach.

Wir, die Familie Dähler, haben das kleine 
Geschäft im November 2024 übernommen.

Die Geschichte von La Couronne (Bedeutung: 
Die Krone) reicht bis tief ins letzte Jahrhun-
dert zurück.

Aus dem Originalrezeptbuch kann entnom-
men werden, dass die Metzgereien die Haupt-
abnehmer waren.

Etwas mehr Würze im Leben…?

Die Rezepturen stammen aus 
dem deutschen Elsass.
Noch heute mischen wir die 
Würzmischungen nach diesen 
alten Rezepten.

In Oberdiessbach, an der 
Thunstrasse 11, haben wir eine 
kleine Produktionsstätte.

Die Gewürzmischungen wer-
den alle von Hand gemischt, 
abgefüllt und angeschrieben.
Zusatzstoffe und Geschmacks-
verstärker kommen nicht in 
unseren Mischungen vor. Alle 
Produkte sind 100% natürlich 
und glutenfrei.

Zu unserem Sortiment gehö-
ren auch die feinen Salatsau-
cen. Unsere französische sowie 
die italienische Salatkrönung.
Die Salatsaucen enthalten 
unsere feinen Würzmischun-
gen und werden ebenfalls von 
Hand hergestellt. Auch die 
Salatsaucen sind glutenfrei.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Unsere Pro-
dukte sind in der Region in folgenden Geschäf-
ten erhältlich:
Käserei Liechti Oberthal, in allen Guggisberg 
Filialen und in My Hofladen Kiesen.

Bei Fragen oder Bestellungen dürfen Sie 
uns gerne anrufen.

Edith Dähler-Liechti� Tel. 076 593 35 00
Werner Dähler� Tel. 079 506 77 82

lacouronne-gewuerze.ch
info@lacouronne-gewuerze.ch
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Am Donnerstagabend, 24.04.2025 durften 
wir vom OVO einen Event mit Hanspeter 
Latour durchführen. Der gewandte Redner 
inspirierte uns mit seinen langjährigen Entde-
ckungen und Beobachtungen und mit der 
Wichtigkeit der Biodiversität. Gestartet hat er 
mit dem Leitbild von Oberthal «Wir tragen 
Sorge zu unserem Lebensraum und fördern 
die Gemeinschaft».

Weiter ging es auf eine Reise mit Bildern, 
Anekdoten, humorvollen Geschichten sowie 
der nötigen Ernsthaftigkeit für dieses wich-
tige Thema: Biodiversität und die Vielfältig-
keit der Natur. Er zeigte auf, wie wichtig die 
verschiedensten Lebensräume für die Natur 
sind und dass jede:r von uns einen wichtigen 
Beitrag dafür leisten kann.

Es braucht keine grosse Fläche oder keine 
besonderen Begebenheiten. Bereits auf 
kleinstem Raum können Lebensräume er- 

Rückblick Natur mit Latour – OVO
Ein inspirierender, humorvoller und kurzweiliger Abend mit  
Hanspeter Latour

schaffen werden und man kann sich überra-
schen lassen, welche Tiere «zurück»-kommen. 
Nicht nur die Honigbiene ist von grosser Wich-
tigkeit für die Bestäubung. Viele andere Insek-
ten tragen ebenfalls dazu bei und sind dank-
bar für unsere Unterstützung.

Besonders gefreut haben uns die zahlreichen 
Zuhörer:innen, welche zu diesem Anlass 
gekommen sind. Es ist schön zu sehen, dass 
dieses Thema so viele Oberthaler:innen und 
auswärtige Personen angesprochen hat und 
ihr euch die Zeit genommen habt, dabei zu 
sein.

Im Namen des Ortsvereins Oberthal wün-
schen wir gutes Gelingen in der Umsetzung 
verschiedener Lebensräume für unsere hei-
mischen und lokalen Insekten, Vögel, Repti-
lien, Amphibien sowie für die Artenvielfalt. 
Schön, dass ihr euch für die Vielfalt in Oberthal 
einsetzt und schaut, dass diese erhalten 
bleibt.

Für den OVO: Chrissy Rüegsegger

Quelle Bilder: 
Hanspeter Latour und Marco Bieri
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Kann man ein Haus mit Material und Hand-
werkern im Umkreis von nur 12 km bauen? Ja, 
in Oberthal geht das. Es bedingt höchstens 
eine längere und reibungslose Planungs-
phase.

Die Geschichte beginnt im Büro der Schlüch-
ter & Zürcher Holzbau GmbH in Oberthal. Wir 
durften für die Liegenschaft Buch 111 ein Pro-
jekt planen. Der Wunsch war ein Berner Bau-
ernhaus mit Holz aus dem eigenen Wald und 
ausschliesslich regionalen Handwerkern. 
Diese Idee fanden wir natürlich spitze. Also: 
gesagt, getan. 

So funktioniert das «No-Waste-Prinzip» 
mit Holz

Das selbst geschlagene Holz ging in die 
nächstgelegene Sägerei, von dort weiter ins  
Hobelwerk und kam dann zurück zu uns. Wir 
schnitten es zu und machten die Aufrichte. Bei 
diesem Ablauf werden rasch Parallelen zum 
«No-food-Waste»-Prinzip bei den Lebensmit-
teln ersichtlich: Wollen wir alles verwerten, 
müssen wir flexibler werden und etwas mehr 
Zeit einrechnen. Was ist damit gemeint?

Holz ist nun mal ein Produkt der Natur. Da 
gibt’s Äste, Verwachsungen und Absplitterun-
gen. Aber damit kann man sehr gut leben – 
wir jedenfalls. Aus dem gefällten Holz wurde 
zuerst sämtliches konstruktives Material wie 
beispielsweise die gesamte Bauernhausvor-
seite, alle Aussenwände, die Konstruktion des 

Das «No-Waste-Prinzip» auf der Baustelle oder 
was ein Rüebli mit dem Holzbau zu tun hat

Dachstocks und die Geschossdecken erstellt. 
Aus den «Abfallprodukten» ab Sägewerk 
haben wir wunderbar sämtliche Aussenscha-
lungen, die Unterdachschalung, Dachlatten 
etc. machen können. Der kleine Restver-
schnitt, der am Ende noch übrig blieb, endete 
in der extra eingebauten Holzheizung. So 
konnten sämtliche Ressourcen sinnvoll und 
komplett genutzt werden. 

Ob Bäume, Rüebli oder Menschen: Die per-
sönliche Beziehung macht es aus

Es ist also genau wie mit den Rüebli. Wer 
einen eigenen Garten hat, der weiss, dass 
nicht alle schön gerade wachsen. Und wer 
seine Rüebli selbst jätet, der verwertet ganz 
sicher alle davon, nicht nur die perfekten. Das 
Rüsten gibt höchstens etwas mehr zu tun. Mit 
Holz ist es ebenso. Und die kleinen Unvoll-
kommenheiten verleihen dem Haus erst seine 
Seele. 

Holz anschauen und erkennen, wofür es 
bestimmt ist, das ist unser Berufsstolz. Und 
diesen besitzen auch viele andere einheimi-
sche Handwerker noch. Wir danken allen 
involvierten Unternehmern im Projekt Buch 
111 und freuen uns über die Wertschätzung 
für unsere Region. 

Buch 111, 3531 Oberthal: Ein wunderschönes 
Objekt, das vor sich hin glänzt, wie das Sahne-
häubchen auf der Rüeblisuppe.

Schlüchter & Zürcher Holzbau GmbH
www.szholzbau.ch
info@szholzbau.ch
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Rehkitzretter Oberthal-Arni

 

Landwirte, wir helfen! 
 

Meldet euch rechtzeitig für den Drohneneinsatz (einen Tag zum Voraus bis 18.00 Uhr) 
beim zuständigen Rayonleiter: 

 
Thierstein Daniel / Telefon 079 798 31 50 (ab 16.00 Uhr) 

Stv. Schlüchter Martin / Telefon 079 305 99 68 
Hinteres Oberthal Fankhauser Martin / Telefon 079 892 21 08 

 
Grundsätzlich wird von den Jägern keine Vorwegsuche mehr organisiert. 

 
Die Feldeingabe kann auch unter folgender Website selbständig gemacht werden: 

www.rehkitzrettung.ch 
 

 
 

Verletzte oder getötete Wildtiere müssen dem Wildhüter 
unverzüglich gemeldet werden. 

Telefon Wildhut 0800 940 100 
 

Passivmitglied Rehkitzretter Oberthal-Arni 
Ihr jährlicher Beitrag von Fr. 20.- ist für den Betrieb und Unterhalt der örtlichen 

Rehkitzrettung eine grosse Unterstützung 
IBAN CH71 8080 8002 5746 7069 9 Raiffeisenbank Kiesental 
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Orgel und Nachtgedanken
22.30 Uhr

20.30 Uhr

21.30 Uhr

03

04

Gesang - Tanz - Musik

Trachtengruppe Bowil und
Örgeligruppe Grossenbacher

Jodlerclub Bowil
und Pan Friends

m
ehr Infos

Kirche Bowil

19.30 Uhr

01

02

Für Kinder ab 4 Jahren
Gschichte - Baschtle - Ässe - Fiire

Zithergruppe Rüttenegruess
und Jodlergruppe Wurstsalat w

w
w

.kggrosshoechstetten.ch05

Chiuche-Beizli 

Glace
Grossmatt

Kuchen

Durstlöscher &
Genussgetränke

Hot-Dog

     Züpfe
mit und ohne Speck

20-24 Uhr

18.00 Uhr

B. Rindisbacher und  D. Schneeberger 

FREITAG
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Es gibt sie wieder, die Angebote für Leute rund um 60 Jahre. Sie gelten für ältere und jüngere 
Leute, welche Interessiert sind. 
Das Team 60 plus der Kirchgemeinde Grosshöchstetten, in Zusammenarbeit mit dem Frauen-
verein Grosshöchstetten, bietet interessante Ausflüge an. 

Das Programmheft liegt in Kirchen und Gemeindeverwaltungen auf. 
Download und Anmeldungen unter www.kggrosshoechstetten.ch  Angebote Angebote 
60 plus

Hier einige Angebote in der nächsten Zeit, zu denen Sie herzlich eingeladen sind:

12. Juni (jeden 2. Donnerstag im Monat) Bühlmatte-Jass
12. Juli Open-Air Jassen Bühlmatte
Anmeldung bis zwei Tage vorher bei Vreni Burger, 079 516 33 65, schubur@bluewin.ch
Ort: Bühlmatte-Treff in Grosshöchstetten

4. Juni – Führung Emmentaler Backwaren Biglen
Mehr als Merängge us em Ämmitau

11. Juni – E-Velo / E-Bike-Tour Buchholterberg
Unverwechselbar schön – 43 km, ca. 800 hm / Leitung Ursula Jost, ESA-Leiterin Velo

12. Juni (Ausweichdatum 12. Juni) – Ausflug zum Bettmerseeli
Wir reisen mit dem ÖV und geniessen

23. Juni – «Läng-Tag-Reis»
Fahrt ins Blaue für GA Besitzer/innen (Tageskarte kann bei der Gemeinde bezogen werden)

2. Juli (Ausweichdatum 9. Juni) – Ausflug Rezlibert / Berghaus Siebenbrunnen
Zur Quelle der Simme und ein Alptag zum Geniessen

22. Juli – Besichtigung der Seidenraupenzucht Seeberg
300 Maulbeerbäume und ganz viel Arbeit

6. August – E-Velo / E-Bike-Tour Kapfschwand
Unvergesslich schön – 40 km, ca. 800 hm / Leitung Ursula Jost, ESA-Leiterin Velo

20. August – Olympisches Museum
Wir besuchen das sportliche Museum in Lausanne für alle

26. August (Ausweichdatum 29. August) – 500 Jahre Täufer
Täuferweg Sumiswald Trachselwald, Besichtigung Schloss und Ausstellung in Trachselwald

Auskunft und Anmeldung: 
Kirchgemeinde Grosshöchstetten, 60plus / Stephan Loosli
Dorfstrasse 5, 3506 Grosshöchstetten
60plus@kggrosshoechstetten.ch oder unter Tel. 031 711 28 87

Angebote 60 plus – 
Kirchgemeinde Grosshöchstetten
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Rufen Sie uns an, wir unterhalten uns sehr gerne mit Ihnen –
anonym, vertraulich, kostenlos.

Ihr Anruf ist kostenlos und wird von Spenden sowie Unterstützenden getragen.

www.malreden.ch

Einfach mal mit  
jemandem reden?

0800 890 890
Täglich von 9 bis 20 Uhr

— das Gesprächsangebot
für ältere Menschen

Täglich von 9 bis 20 Uhr

0800 890 890

info@malreden.ch – www.malreden.ch – IBAN CH56 0840 1000 0650 2228 9
malreden ist ein soziales Projekt des Vereins Silbernetz Schweiz

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Alltagstelefon
Hier finden Sie ein offe-
nes Ohr. Wir sind täglich
für ein Gespräch oder
eine Plauderei für Sie
erreichbar.

Gesprächstandem
Das Tandem ist eine länger-
fristige Gesprächspartner-
schaft. Ihre persönlichen
Telefonfreund*innen rufen
Sie wöchentlich an.

Tandem
Telefon
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  Seite 1/3 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde, 
 
Vor knapp einem Jahr wurden Sie von Ihrer Gemeinde informiert, Beobachtungen der gebiets-
fremden, invasiven Asiatischen Hornisse schnellstmöglich auf 
 
www.asiatischehornisse.ch 
 
zu melden. Der Aufruf wurde gehört: knapp 300 Sichtungen wurden letztes Jahr im Kanton Bern 
bestätigt und insgesamt konnten rund 50 Nester entfernt werden. Für diese tatkräftige Unter-
stützung dankt Ihnen das INFORAMA herzlich.   
 
Um die Ausbreitung dieser Art weiterhin so gut wie möglich zu verlangsamen, ist der Kanton 
Bern erneut auf Mithilfe aus der Bevölkerung angewiesen. 
 
Jetzt wichtig: 
Im Frühling können die Asiatischen Hornissen oft im Siedlungsgebiet beobachtet werden: beim 
Nestbau an verschiedensten Orten rund ums oder im Haus oder auf blühenden Pflanzen im 
Garten. Das nachfolgende Schema zeigt, wo Primärnester (in rot markiert) vorzugsweise ge-
baut werden oder Sichtungen wahrscheinlich sind. 

 
Eine Früherkennung von Primärnestern ist wichtig, da sich deren Entfernung meist als einfach, 
ungefährlich und kostengünstig erweist. Zuständig für die Nestentfernung ist der Kanton. 
Wir bitten Sie, sowie die Anwohnerinnen und Anwohner Ihrer Gemeinde Beobachtungen von 
Insekten oder Nestern möglichst zeitnah auf der offiziellen Schweizer Meldeplattform 
(www.asiatischehornisse.ch; WICHTIG: ohne Bindestrich) zu melden. 
 
Vielen Dank für Ihre wertvolle Zusammenarbeit! 
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde,

Vor knapp einem Jahr wurden Sie von Ihrer 
Gemeinde informiert, Beobachtungen der 
gebietsfremden, invasiven Asiatischen Hor-
nisse schnellstmöglich auf

www.asiatischehornisse.ch

zu melden. Der Aufruf wurde gehört: Knapp 
300 Sichtungen wurden letztes Jahr im Kan-
ton Bern bestätigt und insgesamt konnten 
rund 50 Nester entfernt werden. Für diese tat-
kräftige Unterstützung dankt Ihnen das INFO-
RAMA herzlich.

Um die Ausbreitung dieser Art weiterhin so 
gut wie möglich zu verlangsamen, ist der Kan-
ton Bern erneut auf Mithilfe aus der Bevölke-
rung angewiesen.

Wichtige Informationen zur asiatischen Hornisse

Jetzt wichtig:
Im Frühling können die Asiatischen Hornissen 
oft im Siedlungsgebiet beobachtet werden: 
Beim Nestbau an verschiedensten Orten rund 
ums oder im Haus oder auf blühenden Pflan-
zen im Garten. Das nachfolgende Schema 
zeigt, wo Primärnester (in rot markiert) vor-
zugsweise gebaut werden oder Sichtungen 
wahrscheinlich sind.

Eine Früherkennung von Primärnestern ist wichtig, da sich deren Entfernung meist als einfach, 
ungefährlich und kostengünstig erweist. Zuständig für die Nestentfernung ist der Kanton.

Wir bitten Sie, Beobachtungen von Insekten oder Nestern möglichst zeitnah auf der offiziellen 
Schweizer Meldeplattform (www.asiatischehornisse.ch; WICHTIG: ohne Bindestrich) oder bei 
der Gemeindeverwaltung zu melden.

Vielen Dank für Ihre wertvolle Zusammenarbeit!
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Sommerfest
Samstag, 21. Juni

11–17 Uhr

Musik, Kinderspiele, Essen, 
Trinken, mini Playback-Show

Kommt vorbei – wir freuen uns!

Weitere Infos auf: 
www.haus-stmartin.ch

Aus eigener Fabrikation:
Bio Emmentaler AOP, Oberthaler Käse, Milchprodukte,
reichhaltiges Käsesortiment, Käseplatten, Fertigfondue, 
Fruchtkörbe und verschiedene Produkte für den Alltag

Bio Käserei & 
Lebensmittel  

Käserei Liechti AG
Reutegraben 50
3531 Oberthal 

Tel. 031 711 04 24
stefanliechti@gmx.ch

Marc Jaun
Gfell 33
3508 Arni

031 702 01 53

Persönlich.
Von hier. für Sie.

 

Reutegraben 51 • 3531 Oberthal
031 711 08 18 • www.roth-gärten.ch
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Achtung! 
Attention! 
Attenzione! 

Swine fever in Europe
Food scraps in waste bin only – protect 
wild pigs from dangers of swine fever.

La peste suina in Europa
Gettare i resti alimentari soltanto nella 
pattumiera – proteggere i cinghiali dal 
pericolo della peste suina.

Schweinepest in Europa
Speisereste nur in Abfalleimer – 
Wildschweine vor gefährlicher 
Schweinepest schützen.

Peste porcine en Europe
Jeter les restes de repas uniquement 
dans des poubelles. Protéger les 
sangliers du danger de la peste porcine.

www.blv.admin.ch/asp-info          
VVertrieb / Distribution / Distribuzione / Distribution

www.bundespublikationen.admin.ch 
www.publicationsfederales.admin.ch
 www.pubblicazionifederali.admin.ch

Art.-Nr./No d’art./N. art/No:  341.301.1.DFIE
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Sanität	 Notruf	 144
Polizei	 Notruf	 117
	 Polizeiwache Konolfingen	 031 638 83 50
Feuerwehr	 Notruf	 118
Vergiftungsnotfälle		  145
REGA		  1414
Arzt	 praxis zäzi ag	 031 711 04 48
medphone Notfalldienst		  0900 57 67 47
Apotheke	 Apotheke Schneider	 031 711 02 88
Tierarztpraxis Schönenboden AG	 Standort Zäziwil	 031 711 03 39
	 Standort Grosshöchstetten	 031 711 36 70
Pfarramt Oberthal	 Andreas Zingg	 031 711 01 28

 Weitere wichtige Telefonnummern
Gemeindeverwaltung	  	 031 710 26 26
Schule		  031 710 26 20
Regionaler Sozialdienst Konolfingen		  031 790 45 35
Jugendfachstelle Konolfingen		  076 452 81 60
Spitex Region Konolfingen		  031 770 22 00
Krankenmobilien/Hilfsmittel Zäziwil		  079 886 65 01
Wildhut Region Mittelland		  0800 940 100

info@szholzbau.ch, www.szholzbau.chinfo@szholzbau.ch, www.szholzbau.ch
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(rollender Terminplan 2025)

09.06.2025	 Pfingstwanderung OVO, entlang der Bänkli in Oberthal
12.06.2025	 Zämä ässe 60+, 11.30 Uhr, Wirtschaft Eintracht, Anmeldung erforderlich
14.06.2025	 Pizzaplausch, ab 19.00 Uhr, Familie Wyss Möschberg, Anmeldung erforderlich
16.06.2025	 Gemeindeversammlung, 20.00–22.00 Uhr, Wirtschaft Eintracht
29.06.2025	 Bauplatzpredigt, 10.00 Uhr, Freizeitanlage Bauplatz
03.07.2025	 Schulschluss mit Werkausstellung, Schule Oberthal
04./05.07.2025	 Sagi-Chilbi, Musikgesellschaft Eintracht Zäziwil, Areal Röthlisberger 
	 Zimmerei AG in Bowil
31.07.2025	 Hornusserchilbi, Festzelt Blasen, Hornusser Oberthal
02.09.2025	 Besichtigung Wyss Samen und Pflanzen AG, Zuchwil, Besammlung 13.00 Uhr,
 	 Eintracht-Parkplatz, Frauenverein Oberthal
05.09.2025	 BLS-AED-SRC Komplett Kurs, 19.00–22.00 Uhr, Samariterverein Oberes 
	 Kiesental, Kirchgemeindehaus Zäziwil
13.09.2025	 Ranchfest, Moosacker Ranch
18.09.2025	 Zämä ässe 60+, 11.30 Uhr, Wirtschaft Eintracht, Anmeldung erforderlich
16.10.2025	 Zämä ässe 60+, 11.30 Uhr, Wirtschaft Eintracht, Anmeldung erforderlich
17.10.2025	 Vortrag Frau Chlämmerlisack, Turnhalle Arnisäge, Frauenverein Oberthal
25.10.2025	 Nothilfekurs Blended Learning, 8.00–16.00 Uhr, Samariterverein Oberes Kie-
	 sental, Kirchgemeindehaus Zäziwil, Anmeldung über www.redcross-edu.ch
01.11.2025	 Suppentag und Hobbymärit, Schulhaus Oberthal
13.11.2025	 Zämä ässe 60+, 11.30 Uhr, Wirtschaft Eintracht, Anmeldung erforderlich
22.11.2025	 BLS-AED-SRC Komplett Kurs, 8.00–11.30 Uhr, Samariterverein Oberes Kiesen-
	 tal, Kirchgemeindehaus Zäziwil
22.11.2025	 Gemeindeversammlung, 13.30–15.30 Uhr, Wirtschaft Eintracht
06.12.2025	 Samichlousehöck für Gross u Chly, ab 18.00 Uhr, Jägerhüsli (obere Ofen-
	 egg 127)
11.12.2025	 Zämä ässe 60+, 11.30 Uhr, Wirtschaft Eintracht, Anmeldung erforderlich
12.12.2025	 Adventsabend Frauenverein, 20.00 Uhr, Saal Schulhaus Oberthal

Die Details zu Veranstaltungen der Kirchgemeinde finden Sie in der Zeitschrift «reformiert» 
oder unter www.kirchgemeinde-grosshoechstetten.ch

*Angebote 60+: Auskunft und Anmeldung: Kirchgemeinde Grosshöchstetten, Sozialdiakonie, 
Dorfstrasse 5, 3506 Grosshöchstetten, sozialdiakonie@kggrosshoechstetten.ch; 031 711 28 87

Kurse und Anlässe des Frauenvereins Oberthal. Weitere Informationen und Anmeldemöglich-
keit unter https://frauenverein-oberthal.ch 

Aufruf: Gerne dürfen Sie uns laufend Ihre Vereinstermine melden. 
Wir freuen uns über jegliche Einsendungen mit Bezug zu unserer Gemeinde. 

Die nächste Ausgabe des Oberthal aktuells erscheint Ende Juli 2025. 
Beiträge und Themen bitte einsenden bis: 20. Juni 2025.

redaktion@oberthal.ch oder 031 710 26 26, Sarah Kupferschmied 

Nächste Ausgabe
Oberthal aktuell: 
Ende Juli 2025

Themen bitte 
anmelden bis:  
20. Juni 2025



44

�
 Sc

hl
us

sp
un

kt
   |

   M
ai

 20
25

In diesem Schuljahr wandern wir passend zum Jahresthema bei allen Schüler:innen zuhause vorbei. Hier ein paar Ein-
drücke von den bisherigen vier Wanderungen:

Quartalswanderungen zum Jahresthema «ungerWÄGs»


